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Wanderung des Bruders und der Schwester etwas Märchen-

Ein chinesisches Märchen ist in den Anmerkunapn , /- / • . ,
dem Armen und Reichen (Nr. 87 .) ausführlich erzählt un^rnm ^ " -. • rt x( &lt;U&lt;U ^ ^)
Schluß wollen wir ein japanisches, das wir bei K ä m L e? ^ ,stz * ^ ^ 7

(über Japan von Dohm I. rgg.) gefunden haben, mittheilen!

Das schönste von allen fliegenden Inletten, das auch in
&gt; Japan selten gesehen und darum von den Mädchen ausbewabrr
I wird, ist eine schmale, halbrunde Nachtfliege? Jh?e "und-
(scheinenden Flügel sind mit blauen und goldenen Streifen

der Lange nach geziert, und glänzend wie ein Spiegel Me

Jnsecten,, d.e Nachts fliegen, verlieben sich in diese wunder,
bare Schönheit-« sie hält sie aber dadurch ad! ^sie zu A
dem sagt: "geb erst hin und hole mir Feuer, dann will ich 1
dich lieben". In blinder Hast fliegen sie zu der Kerze und '
 ' sich so sehr, daß sie an kein Wiederkommen dea- 'beschädigen ,

ken können.
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